
Stadt 
Luzern

Neue Vision und 
Strategie für Luzern
Gesamtplanung 
2014–2018

Die Spurgruppe

Eine Spurgruppe berät den Stadtrat bei der Vorbereitung des Forums und der 
Ergebniskonferenz. Sie setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern folgender 
Gremien und Organisationen zusammen:

Forum Luzern60plus

Grosser Stadtrat

Hochschule Luzern 

IFU Info Club für freies Unternehmertum

IG Kultur

IG Sport Luzern plus

Katholische Kirchgemeinde Luzern

Luzern Tourismus AG

Pro Natura Luzern 

Pro Velo Luzern

Regionaler Entwicklungsträger LuzernPlus

Verband der Quartiervereine der Stadt Luzern

Verein Spieltraum Luzern

Verkehrskommission der Stadt Luzern

Wirtschaftsverband Stadt Luzern

Wohn- und Baugenossenschaften Luzern ABL

Agenda

Erste Spurgruppensitzung: Donnerstag, 8. November 2012

Zweite Spurgruppensitzung: Dienstag, 8. Januar 2013

Öffentliches Forum: 
Freitag, 25. Januar 2013, 18.00–22.00 Uhr
Samstag, 26. Januar 2013, 9.00–14.00 Uhr

Öffentliche Ergebniskonferenz: 
Montag, 29. April 2013, 18.00–21.00 Uhr
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Was ist die Gesamtplanung?

Die Gesamtplanung ist das strategische Steuerungsinstrument des Stadtrates. 
Sie besteht aus der Vision und Strategie der Stadtentwicklung sowie aus der Aufga-
ben- und Finanzplanung.

Alle vier Jahre formuliert die städtische Exekutive in der Gesamtplanung die He-
rausforderungen, Visionen und Strategien für die Stadtentwicklung in den nächsten 
zehn bis fünfzehn Jahren. Angestrebt wird eine nachhaltige Entwicklung, die sich 
auf die Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt positiv auswirkt. Sie soll einen stabilen, 
städtischen Finanzhaushalt gewährleisten.

Die Visionen und Strategien des Stadtrats sind Basis für den Aufgaben- und 
Finanzplan, der Teil der Gesamtplanung ist. Dieser Plan wird jährlich überprüft, 
angepasst und vom Grossen Stadtrat genehmigt.

Einbezug der Bevölkerung

Am 1. September 2012 hat die neue Amtsperiode für den Stadtrat und den 
Grossen Stadtrat begonnen. Dies gibt Anlass zur Überarbeitung der Gesamtplanung. 
Von November 2012 bis Mitte April 2013 wird der Stadtrat deshalb eine neue Vision 
und Strategie zur Stadtentwicklung erarbeiten und in die Gesamtplanung 2014–2018 
einfliessen lassen. Eine wichtige Grundlage dafür sind die Ergebnisse der Bevölke-
rungsbefragung 2012.

Die Bevölkerung der Stadt kann bei der Gesamtplanung mitwirken und ihre 
Anliegen und Ideen zur Stadtentwicklung einbringen. Am 25. und 26. Januar 2013 
findet ein öffentliches Forum statt, an der die Visionen des Stadtrats diskutiert wer-
den. Zudem wird der Stadtrat am 29. April 2013 an einer Ergebniskonferenz seine 
Vision und Strategie zur Stadtentwicklung der Bevölkerung präsentieren.

Information

Weitere Informationen und alle Termine zur Gesamtplanung 2014–2018 finden 
Sie im Internet unter www.gesamtplanung.stadtluzern.ch.
Beachten Sie auch http://www.facebook.com/stadtluzern 

Kontakt
Stadt Luzern 
Stadtentwicklung
Telefon: 041 208 85 72
E-Mail: stadtentwicklung@stadtluzern.ch 
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